
2.Vorstandssitzung SCoW '09
Datum, Zeit: 14. Dezember 2009, 19.30 Uhr
Ort: Hotel Churfirsten, Walenstadt
Teilnehmer: Hans Schulz, Gion Foppa, Rolf Schneider, Willi Maurer, 

Ruedi Moser, Beat Graf
Protokollführer: Beat Graf 

1. Tagesordnung / Traktandenliste
• ok

2. Genehmigung Protokoll letzte VS
• ok

3. Pendenzen aus letzter VS
• Bücher Wettfahrtregeln: i.O.
• Neuer Vertrag mit Mols: i.O.

•4. Vorbereitung Vereinsversammlung
• Antrag Nelly: Warteliste für Bootsplatz in Mühlehorn von SCoW belegen
• Antrag Vorstand: Universal-Jolle für 1-2 Personen kaufen und in Mühlehorn 

stationieren. → max. z.Vf. stehender Betrag laut Kassier: 15'000 CHF
• Alle Club-Regatten /-Preise sollen auch für SMCGW-ler geöffnet werden (v.a. 

An-/Absegeln)
• Nicht vergessen, über Clubbeiträge abstimmen zu lassen
• Hans verschickt Einladungen nach Weihnachten, braucht bis dann aktualisierte 

Mitgliederliste
• Beat hat Lokal reserviert im Hotel Churfirsten in Walenstadt. Imbiss wird 

organisiert sobald der Wirt wieder Zeit hat, also nach den Festtagen.



5. Jahresrechnung 2009
• Insgesamt ausgeglichene Rechnung, ausser dass das Helfer-Essen ausfiel und 

damit dieser Betrag übrig blieb  =>  das Helferessen soll in Zukunft jeweils im 
nächsten Jahr im „Januarloch“ stattfinden, dann haben die Meisten Zeit.

• Entscheid von Swiss Sailing: Teuerungsausgleich von 5 CHF pro 
Mitgliederbeitrag  =>  ca. 500 CHF jährliche Belastung für SCoW Kasse.

• Dieses Jahr konnte Rolf noch Abschreibungen von 1048 CHF machen, nun ist 
alles Anlagevermögen auf je 1 CHF pro Posten abgeschrieben.

• Das Club-Vermögen (bar) beträgt aktuell über 20'000 CHF. Nachdem der 
Sherpa-Motor relativ günstig ersetzt werden konnte, sind keine grösseren 
Anschaffungen absehbar, deshalb sollte der Betrag für etwas Sinnvolles 
eingesetzt werden  =>  siehe Vereinsversammlung / Anträge.

6. Budget 2010
• Budget 2010 ist leicht positiv, mit einem Plus von 892 CHF.
• Mit den erhöhten Swiss Sailing Beiträgen ergibt sich neu noch ein Budget-Plus 

von 392 CHF für 2010, also ziemlich ausgeglichen.

7. Kalender 2010
• Speziell: Das Jollenweekend findet Ende August statt.
• Regatta-Helfer-Boote: Wenn Helfer ihre eigenen Boote mitbringen, müssen 

diese Kasko-versichert sein. Der Club übernimmt dann allfällige Selbstbehalte 
oder Bagatellschäden, die am Helferboot durch den Regatta-Betrieb 
entstanden, damit nicht der Helfer/Besitzer diese selber berappen muss. 
=> Ruedi erstellt Checkliste für selbst mitgebrachte Helferboote.

• ca. 12.Februar: Helferessen für 2009 => Ruedi legt den genauen Termin noch 
mit Willi fest.

8. Neuwahl Vizepräsident
• Gion gibt das Amt des Vizepräsidenten auf Ende Jahr ab, da er kaum mehr auf 

dem Walensee segelt. 
• Das Amt ist somit neu zu besetzen. Es würde Sinn machen, dass die 

Funktionen des Platzwarts im Vorstand vertreten ist.

9. Varia
• Ruedi hat Harry's Vorschlag vorgebracht, auch Aktivitäten wie Plausch-Segeln, 

Geschicklichkeitsfahren usw. ins Programm aufzunehmen. Als Abwechslung / 
Ergänzung zum Regattieren.

• Ruedi schickt Fotos für Titelbild Jahrbuch an Beat
• Aufgrund verschiedener Anfragen hält der Vorstand fest: 

Aus Gründen der Gleichbehandlung muss jedes Neumitglied den Eintrittsbetrag 
von 200 CHF bezahlen, auch wenn er/sie längere Zeit mit dem Boot von 
Verwandten / Bekannten quasi „schon dabei war“.



• Wir haben ein Neumitglied, welches eine Dehler 21.7 segelt und damit auch 
regattieren will  =>  Yardstick-Zahl (beträgt 111) ins Jahrbuch aufnehmen.

• Wir haben ein Neumitglied – Alexander Moses – welches sich ggf. für 
Jugendförderung anerbieten würde  =>  Hans redet mit ihm drüber 

• Hr. Holzapfel hat nach Anmeldeformular gefragt 
=>  von Website herunterladen

• Beat sorgt dafür, dass der Vorstand im Jahrbuch vollständig aufgeführt wird, mit 
Bild, inkl. Regattaleiter Ruedi (neu) und Platzwart Detlef. Ist erst nach der 
Vereinsversammlung im Januar definitiv.

• Beat macht zeitnah neue Zeitplanung Jahrbuch und verschickt diese.
• Jahres-Bericht über Regatten wir neu vom Regattaleiter Ruedi geschrieben, 

nicht mehr vom Technischen Leiter Willi.


